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Stellenplanangelegenheit;  

52 - Amt für Jugendarbeit: Personalbedarf für das Projekt Digitaler 
Makerspace im Rahmen Smart City Kempten (Hinweis: 

Entsprechend Gutachten des Jugendhilfeausschusses vom 

04.07.2022) 
 

 

Sachverhalt: 

 

Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat hat am 15.07.2021 die 28 

ausgewählten Projekte der dritten Staffel der „Modellprojekte Smart Cities“ 

bekanntgegeben. Die Stadt Kempten (Allgäu) wurde hierbei als Modellprojekt Smart 

Cities ausgewählt. Das Modellprojekt Smart City sieht die Umsetzung von konkreten 

Maßnahmen vor. Eine dieser langfristigen, für den gesamten Förderzeitraum bis 

31.12.2026 vorgesehenen Maßnahmen, ist das Projekt „Digitaler Makerspace“. Der 

Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 04.07.2022 die Maßnahme „Digitaler 

Makerspace“ ausdrücklich befürwortet und deren Umsetzung empfohlen. 

 

Im Rahmen dieses Projektes soll ein digitaler Makerspace geschaffen werden. Dabei 

handelt es sich um einen offenen Raum, in welchem an Objekten kreativ gearbeitet 

werden kann. Hierbei soll Zugang zu Geräten gewährt werden, die für Einzelpersonen 

oftmals zu groß oder in der Anschaffung zu teuer sind, wie zum Beispiel 3D-Drucker oder 

Lasercutter. Im Mittelpunkt steht dabei das gemeinsame Tun: Zusammen im lebendigen 

Austausch arbeiten, verändern, ausprobieren oder digitale Technik neu zusammensetzen. 

Durch diesen niederschwelligen und geschlechtsspezifischen Ansatz soll ein Einstieg in 

digitale Themen ermöglicht und Akzeptanz für smarte Stadtentwicklung geschaffen 

werden. 

 

Erreicht werden soll dies mit Hilfe eines dualen Angebots in Form einer Geh- und einer 

Komm-Struktur. 

Der aufsuchende Ansatz der Geh-Struktur lässt zu, dass der mobile Makerspace in Form 

eines (An-) Hängers an Schulen, in der Jugendarbeit etc. variabel vor Ort eingesetzt 

werden kann. Dies ermöglicht die gezielte Vermittlung von medialen und digitalen 

Kompetenzen, sowie eine Ausweitung der Angebote für die genannten Zielgruppen. 

An dem Standort Jugendhaus (Landwehrstraße) mit Werkstattschwerpunkt und dem 

Standort Stadtjugendring-Geschäftsstelle (Bäckerstraße) mit multimedialem 

Schwerpunkt zu Film, Podcast etc. soll die Komm-Struktur gelebt werden. 

 

Eine enge Zusammenarbeit mit Partnern und anderen Bereichen von Smart City, wie zum 

Beispiel dem pädagogischen Medienzentrum, FabLab e.V. oder dem Digitalen 

Gründerzentrum, ist fester Bestandteil des Konzeptes. Diese Kooperationen führen zu 

Kompetenzerweiterungen sowohl bei den Zielgruppen, als auch bei den Durchführenden 
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mit medienpädagogischer Zuständigkeit. 

 

Zur Umsetzung des Projektes wird ein Stellenumfang von insgesamt 1,15 VZÄ benötigt. 

Eine 0,65 VK-Stelle wird beim Stadtjugendring Kempten angesiedelt sein, sodass der 

Stellenbedarf der Stadt Kempten einer 0,5 VK-Stelle entspricht. 

 

Die vorgeschlagene Stellenplanänderung zieht jährliche Mehrkosten in Höhe von 35.450 

EUR im Personalhaushalt nach sich, die jedoch in voller Höhe aus dem Budget des 

Projektes getragen werden. Das Fördervolumen des Projektes beträgt insgesamt 

1.100.000 EUR. Die Projektlaufzeit des „Digital Makerspace“ orientiert sich an der 

Laufzeit des Gesamtprojektes „Smart City“ und umfasst den Zeitraum vom 01.10.2022 

bis 31.12.2026. Es ist daher ein kw-Vermerk an der neu zu schaffenden Stelle 

anzubringen. 

 

Nach Ablauf des Förderzeitraums wird eine langfristige Sicherung von einzelnen 

Bestandteilen des Projektes angestrebt. Diese Kosten sollen erneut durch Kostenersatz 

refinanziert werden. Außerdem sollen Maßnahmen wie digitale Öffentlichkeitsarbeit oder 

digitales Marketing auf die gesamte Kommune ausgerollt werden. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Personal und Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat für den Stellenplan 

2023 folgende Änderung im Amt für Jugendarbeit und genehmigt in Erwartung des 

entsprechenden Stadtratsbeschlusses den sofortigen Vollzug: 

 

 Schaffung einer 0,5 VK-Stelle 521/11 „Sozialpädagoge/-pädagogin 

Medienpädagoge/-pädagogin Digitaler Makerspace“ mit einer Bewertung nach 

EG S 12 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 31.12.2026 
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